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Unternehmen WAZ Zeitschriften Marketing GmbH und
Burda Community Network GmbH (BCN). Laut Mittei-
lung erreichen die WAZ-Zeitschriften einen jährlichen
Brutto-Werbeumsatz von 70 Millionen Euro. „Diese Zu-
sammenarbeit folgt unserer strategischen Überzeugung,
dass wir Verlage angesichts des wachsenden Drucks
international operierender Megakonzerne auf unsere
nationalen Märkte eher auf Kooperation setzen sollten
als auf Konfrontation“, sagte der Vorstand Verlage bei
Hubert Burda Media, Philipp Welte.

Dem „Handelsblatt“ (Ausgabe vom 16. März) sagte
Welte, man wolle die Erlöse aus dem schwieri-
gen Zeitschriften-Werbemarkt stabil halten. WAZ-
Zeitschriftenleiter Manfred Braun sagte der Zeitung,
neben Größenvorteilen erhoffe man sich Kostensenkun-
gen von der Zusammenarbeit.

Die Hoheit über Angebot, Preis und Titelmarketing
verblieben auf Seiten der WAZ-Gruppe, sagte WAZ-
Zeitschriftenmarketing-Geschäftsleiterin Daniela Sa-
kowski. Die WAZ-Gruppe gibt unter anderem die Titel
„die aktuelle“, „Frau im Spiegel“ und „Gong“ heraus.

BCN ist nach eigenen Angaben mit einem Jahresumsatz
von zuletzt 456 Millionen Euro der führende Zeit-
schriftenvermarkter in Deutschland. Das Unternehmen
organsiert derzeit für rund 60 Zeitschriftenpublikatio-
nen und deren Online-Portale die Anzeigenakquise,
darunter Burda-Titel wie „Bunte“ oder „Focus“. nog

LPR-Forum zum Thema
Netzregulierung am 19. April
Gastredner: Viktor Mayer-Schönberger -
Anmeldungen bis zum 11. April

Frankfurt a.M. (epd). Die Frage, wie sich Regulierung
und Freiheit im Internet politisch vereinbaren lassen,
steht im Mittelpunkt des diesjährigen LPR-Forums
Medienzukunft, das am 19. April in Frankfurt am
Main stattfinden wird.

Als Redner wird Viktor Mayer-Schönberger, Professor
für Internetregulierung an der Universität Oxford, auf-
treten. Thema seines Vortrages werden unter anderem
die internationalen Macht- und Regulierungsgefüge
sein. Zuvor widmet sich der Direktor der Hessischen
Landesanstalt für privaten Rundfunk und neue Medien
(LPR), Wolfgang Thaenert, der Frage der Demokratie im
Netz.

Von Datenschutz-Verstößen will der EU-Parlamentarier
Jan Philipp Albrecht (Die Grünen) in der anschließen-

den Diskussionsrunde berichten. Für die Interessen
der Nutzer und ihre Rechte wird die Leiterin des Re-
ferats Internetregulierung und Neue Medien bei der
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di, Annette Mühlberg,
argumentieren. Mit ihr diskutieren zudem der Inter-
netforscher Pascal Schumacher von der Universität
Münster sowie der CDU-Politiker Peter Tauber, Mitglied
der Bundestags-Enquete-Kommission für Internet und
Gesellschaft. Der stellvertretende Wirtschaftschef der
„Zeit“, Götz Hamann, wird sich am Schluss mit dem
Versagen der Politik im digitalen Bereich befassen.

Das LPR-Forum Medienzukunft versteht sich als Platt-
form für interdisziplinären Gedankenaustausch gesell-
schaftlichen Wandels und steht in diesem Jahr unter
dem Titel „Netz-Verfassung. Globale Machtfragen und
die Sicherung der Freiheit im Internet“. Anmeldungen
für die Veranstaltung sind noch bis zum 11. April unter
der Internetadresse www.lpr-forum-medienzukunft.de
möglich. nog

Trauer um BKD-Vorsitzenden
Dieter Renelt
Dünnebier: „Musik und Radiokunst
war seine große Liebe“

Köln/Frankfurt a.M. (epd). Die Geschäftsführerin der
Film- und Medienstiftung NRW, Petra Müller, hat
den verstorbenen Vorsitzenden des Bundes der
Kriegsblinden Deutschland (BKD), Dieter Renelt, als
„langjährigen Mitstreiter, der sich mit Engagement
und Leidenschaft für den Erhalt der Hörspielkunst
eingesetzt hat“, gewürdigt. Renelt ist am 1. März
im Alter von 73 Jahren überraschend gestorben.

Müller sagte, Renelt habe den Hörspielpreis der Kriegs-
blinden gemeinsam mit der Film- und Medienstiftung
NRW und dem Bund der Kriegsblinden „als wichtigste
Auszeichnung der Radiokunst in Deutschland etabliert“.
Sie kündigte an: „Wir werden den Hörspielpreis in
seinem Sinne weiter entwickeln.“ Die Film- und Me-
dienstiftung veranstaltet gemeinsam mit dem BKD
den Hörspielpreis der Kriegsblinden, der seit 60 Jahren
verliehen wird.

Renelt war von 2001 bis zu seinem plötzlichen Tod Vor-
sitzender des BKD und stellvertretender Vorsitzender der
Jury des Hörspielpreises. Drei Wochen nach Kriegsende
hatte er als Sechsjähriger durch die Explosion eines
Sprengkörpers sein Augenlicht verloren. Er studierte
Rechtswissenschaften und stieg anschließend bei der
Bezirksregierung Schwaben bis zum Regierungsdirektor

Ulrike
Hervorheben
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